
Iraitd Island 

Auzetger und Herold 

Lotalcs. 

— Wir brauchen G el d um 

nuferenBerpfltchtungen nach- 
zukommen nnd erfuchen un- 

sere Leser, die fällig-n Abou- 
uemeuts etnzuseudem 

—- Wancht tJitv Balle Ciqarrect 
— Reine-S Michigan Satz beim 

Baml bei Eimer-. 
—- Oh Hu. chne tieferte day Eis 

für die Soldatenyeitnath. 
—- Unsere-Z staats- Letziglatur hatte sich 

diese Woche vertagt bis gestern 
--«- Alle Sorte-i gemahleneg Futter 

könnt Ihr erhalten bei Cleanjs 
—- Hllle Sekten Kalender für 1895 

in der »An«zeiger nnd Herold« Ostia-. 
—- Letzte Woche beschenkte Frau Al- 

bert Meinke ihren Gatten mit einem 
Jungen- 

—- Vorgestern Abend lehrte der 
Klapperstorch bei Fritz Vieth ein, und 
brachte einen kräftigen Jungen. 

— Zu verkaufen eine gute 160 
Acker Form, 35 östlich der Stadt, ver- 

sehen mit allen Gebäuden. Näheres in 
Dkk Osflcc ds. Vi. Imgszz 

— Feuerwehrches Randolph hat un- 

serem Stadtrath empfohlen, unseren sa 
schweren Truck der Haken und Leiter Co. 
gegen einen leichteren umzutauschem 

—- Alle Arten Druckarbeiten, nicht 
nur in deutscher, sondern auch in engli-« 
scher oder dänischer Sprache, erhaltet 
Jhr in vorzüglicher Ausführung in derj 
stiee des »Anzeiger und Herold«. s 

— Ball der Orfo link-e Co. No. It 
am Mittwoch, den 2'·’. Februar ins 
Hann’s Part. Jeder ist sreundlichstl eingeladen an diesem Vergnügen, das 
ein äußerst genußreiches zu werden ver- 

spricht, theitzunehinen. 
«1ut7,--x,-7, Das C ontite. 

i 
— Hr. John Harstrnann verunglückte: 

var einiger Zeit aus dem Wege von der? 
Stadt nach Hause durch Scheuwerden 
seiner Pferd-. Folge des Unglückfalleg 
waren mehrere gebrochene Rippen- 
Juba befindet sich jetzt jedoch wieder aus 
der Besserung. 

—- Wer einen- Catarrh heilen will, 
muss mit dem Blut anfangen. Vood"s 
Sarsaparilla beseitigt die Ursache dieses 
Uebels und heilt Catarrh dadurch, daß 
sie das Blut reinigt. (284) 

Haut-I Pillen wirken milde, aber rasch 
und sicher aus die Leber und Magen. Läc. 

—- Alle Arten frisches und gesalzenea 
Fleisch bei Steht ek- Langmann zu sol-J 
genden Preisen: 
Sommer-Wurst pro ti, tüc Zit» use 
Schinken spuken-· um«-ti) Sc-12 s 
Speck » » Ic-« i i zj 
Leberwurst Hi Blutwurst sch 
Sülze 7kj 

Neues Instit-geschäft. 
Hr. Jini Tarpley hat iin Waamer 

Block, eine Thür westlich von Jpsen’s 
Apotheke, einen Fleischladen eröffnet unds 
bittet um gesi. Kundschnst. Alle Sor-; 
ten Fleisch in bester Qualität zu den nie- i 
drigsten Preisen. Ed. Carneliug wird 
die Kundschast bedienen. Sprecht vor! 
bei ans und seht unsere Preise. 

—- Der Mastenball des ifiedertranz 
letzten Donnerstag war eine glänzende 
Assäre und gut besucht. Die Preise er- 

hielten: Bestes Herrensastünh Jul. Le- 
schinskyz bestes Dainenkastüin, Frau A. 
W. Buchheitz beste Charakter-einsten, 
Or. Hy. Jaehnck und Frau M. Nie- 
mann; beste Gruppe, Hans Lehmann, 
Jahn Heesch, Albert Vieregg und-—- 
Bernstein. Dieselben stellten eine 
Gruppe halbverhungerter Vagabunden 
dar, a la Eos-erse- Aintee und gesielen 
ausgezeichnet 

»s- Eine mächtige Feder nebst Haltet 
wurde unserem Redakteur am letzten 
Freitag von Hrn. A. W. Buchheit ver- 

ehrt und ist dieselbe nicht nur inm 
Schreiben zu gebrauchen, sondern bildet 
dieselbe zugleich eine gute Waffe siir den 
,,tigiiting editier da der Haltet so 
kiemlich die Dicke eines Polizistenknüp- 
pels hat und über einen Fuß lang ist. 
Unser »Editor« tann es ietzt getrost mit 
dem »Arizona Meter« aufnehmen. 

Die »Wie-been« eettete tetni 
Leben. 

He. G. Goillouette, Apotheter in Bea- 
verooille, Jll» sagt: »Dr. Rings New 
ltjscovisky schnlde ich meinLeben. Grian 
ergriff mich und ich oersuchtealle Aerztei 
auf Meilen in der Runde, aber ohne aH ten Ersolg nnd man hielt mich für ver- 

loren. Da ich Dr. Kings New Dis- 
covekzs in meinem Laden hatte, ließ ich 
mir eine Flasche davon holen nnd ge- 
brauchte dieselbe. Schon nach der ersten 
Dosio fühlte ich mich besser nnd nachdem 
ich drei Flaschen genommen war ich wie- 
der Ini. Sie ist ihr Gewicht in Gold 
werth. Wir halten es stets im Laden 
und im Dense. holt Euch eine Probe- 
slatche von I. W. Buchheit’o Apotheke- 

I 

—- Die Mitte halt noch immer an. 

— Reines Michigan Salz beim 
Barrel bei Cleary. 

) —- Vergeßt nicht den«Ball am Sam- 
jftag Abend in Danks Part. 
! —- Alle Sorten gemahleneg Futter 
llitnnt Jhr erhalten bei Cleary s 

! —- Freund Claus Tagge feierte am 

Dienstag feinen soften Geburtstag- 
i — Jeden Sonnabend findet in Dann s 
Parl großer Ball statt, zu dem Jeder 
!eingeladen ist. 
« 

—- Dag für einen Heinh Untergrund- 
Pflug aus-gegebene Geld wird sich zehn- 
fach rentiren auf 20 Acker Land. 

—- Dcr des Mordeg an Marihall 
Whitney angellagte Franc Davig wurde 
in Missouri Ballen, Ja» zu 17 Jahren 
Zuchthaus verurtheilt. 

— Gesimbem —Atn 5. Februar, 
Samuel Stephens, im Alter von 76 
Jahren. Er war Jnsasse der Solda- 
tenheimath seit dem 9. August MAR- 

-—— Achtet auf das Datum hinter Eu- 
erem Namen auf der Adresse Eurer Zei- 
tung und wenn Ihr im Rückstande seid, 
erfreut uns durch Einsendung des Abou-- 
nementg. I 

— Es herrschte in letzter Zeit viel The-J 
schwerde über unser Unterstühungseomites 
und namentlich über allzuviel Scherereis 
die es giebt, ehe zuweilen Bedürftigen 
Hülfe geleistet wird. 

RUDY’s PILB SUPPOSITORY isi 
garantirt, Hämorrhoiden und Verstovfung 
zu tunren oder Geld wird durürterftatter Wedie Schachtel. Schickt rieimarte für 
Circular und Frei-Probe an Martin Rad 
Laiieastek, Pa. Zu vertauer bei f. s 

Zucker ör iso» A. J. Wilcor nnd 6. ;psen, 
Grand Island, Neb. 33 Ij 

— Platz! Platz! Platz! müssen wir 
haben für die neuen Frühjahrswaaren 
und deshalb müssen alle Winterkleider u. 

s. w. vertauft werden, ohne Rücksicht 
auf den Preis. 

Woolstenholmefo Sterne-. 
— Vorgestern feierte der bekannte 

Lehrer Karl Gase, der die lobensrverthe 
Aufgabe hat, den hoffnungsvollen Far- 
ntergsöhnen und Töchtern intDistritte 
Nr. 4 das A B C und höhere Wissen: ; 

schaften beizubringen, seinen GeburtsJ 
tag. Möge ihm vergönnt sein, nochi 
recht viele dieser Tage unter seinen 
Freunden zu verbringen. 

—- FrL lfmilie Thorne, in Toledo, 
Washington, tvohnhaft, sagt, daß sie nie 
im Stande war eine Medizin für Rhea- 
matismus zu erhalten, welche die Schmer- 
zen so schnell und gründlich beseitigt, wie 
Chaniberlaiit’g Pain Bahn; auch, daß 
sie diese Medizin mit bestem Erfolg bei 
lahnten Rücken anwandte. Verkauft von 

A. W. Weichheit 
—-—— Geo. Winn wurde Dienstag 

Abend, als er von seiner Wohnung 
hinüber ging nach A. H. Busens Ithat-gi, 
um daselbst Haugniiethe zn bezahlen, 
von hinten niedergeschlagen mit einen. 
Sandsack und seiner Angabe nach· um 

sitt beraubt. Eine in der Westentasche 
steckende Zehndollarbill wurde von dein 
Räuber nicht entdeckt. Es war zwischen 
7 und R Uhr Abends-. Winn brach bei; 
seinem Fall auch noch eine Nippe und. 
blieb etwa 10 oder 15 Minuten liegen, 
ehe er sich aufraffte. Die ganze Polizei 
suchte nachher nach dem liebelthiiter,- 
jedoch ohne Erfolg. 

—- Noch einmal machen wir unsere- 
Fariner darauf aufmerksam, damit sie 
es nicht vergessen und ein Stück Land 
mit Alfalfa besäen dieses Frühjahr-. 
Alfalfa giebt ausgezeichneteg Futter fiir 
Pferde, Nindvieh und Schweine und der 
Ertrag von mehreren Adern, sofern ein 
ziemlich guter Stand erzielt ist, liefert 
ungeheure Mengen Futter, da man Al- 
falsa vier- oder fünfmal mähen kann in 
einem Sommer. Könnt Ihr was Ves- 
seres verlangen? Bei einem Former, 
der ein Alfalfafeld hat, kennt man keine 
Futternath, auch wenn wir die ärgste 
Dürre haben, denn diese Futterpflanze 
sendet ihre Wurzeln 20 bis 30 Fuß tief 
in die Erde, um sich Feuchtigkeit zu ver- 

schaffen. 
—— Frih Wright, der in letzter Zeit 

zu Creston, Neb» eine Zeitung herang- 
gab. hat dieselbe aufgegeben nnd tras 
Montag Abend wieder einmal in Nrand 
Island ein und besuchte alle seine hiesi- 
gen früheren Kameraden in den Drucke- 
reien. Fritz wird es noch weit bringen 
wenn er so sortmacht, denn im Lause des 
lebten Jahres gab er bereits hinter ein- 
ander drei Zeitungen heraus, war in der 
Zwischenrweit auch noch an einer An- 
zahl anderer Plätze und ist wieder aus 
dein alten Standpunkt angelangt. Ob 
er in diesent Jahre etwa statt drei ein 
halbes Dutzend Blätter zu ,,starten « ge- 
denkt« hat er ung nicht verrathen. 

—- Ani Montag oerheiratheten sich- 
Or. Ang. Baumann und Fri. Mories 
Windolph. Die Trauung saud in der 
katholischen Kirche stan. Nachmittags 
sand ein Empfang der nächsten Freunde 
statt im Hause von Geo. Baker und 
Frau Grau Baker ist eine Schwester 
der Braut) und sodann reiste daa junge 
Ehepaar aus mehrere Tage nach Oma- 
ha, um daselbst Verwandte zu besuchen. 
Jeht sind die jungen Eheleute wieder zu- 
rückgekehrt und haben ihr Heim ausge- 
schlagen an Süd Sycatnare Straße. 
Wir wünschen ihnen ein langes und 
glückliches Eheleben. (Dieses »dem-· 
wurde in leyter Nummer aus Versehen 
nicht publlzirt, indem es beim Formen- 
sckpluß ausgelassen wurde, deshalb er- 

nannt ei senken-u 

I — Bringt Euk- Loh-Arbeiten 
» 

— Besucht den Ball in Hans-! Park 
am Samstag Abend. 

— Gestern verheirathete sich Hr.Gus. 
Fonner mit Fri. Grace Hawk. 

—- Gebaren:—Lehte Woche, Hrn. u. 

Frau Geo. Pearson, ein Junge. 
D-— He. Walter Appeldorn war 

Samstag und Sonntag in der Stadt. 
— Macht Euere Bestellung sür einen 

von Heinth Untergkundpfliigen, ehe bie- 
selben vergriffen sind. 

—- Bezahit Eure Zeitung, wenn Jhr 
etwas schuldig seid. Wer seine Schul- 
den bezahlt, verbessert seine Güter- 

—— Alle Winteranzüge, Ueberzieher, 
Mützen und Handschuhe müssen fort zu 
sehr reduzirten Preisen. 

WoolstenholmåSternr. 
— Freund Richard Spoerke seierte 

gestern seinen Geburtstag, wobei auch 
das Druckerpersonal bes,,Anzeiger und 
Herold« nicht ganz trocken aus ging. 

— Die Einwohner van Clinton, N. 
Y» brachten Ins-il aus zur Unterstütz- 
ung Bediirstigek in Nebraska. Die 
Summe wurde unserer Hall Co. Com- 
missian übergeben. 

—- Die Stadt Nebraska City wurde 
von der Wasser- und Licht-Gesellschaft 
daselbst süt 86000 verklagt, welche die 
Stadt ihr schulden soll sür Gebrauch 
der Wasser-Hydranten. 

— Das Comite unseres Staats-Se- 
nats zur Jnspeltion der Staats-Justi- 
tute, wie der Saldatenheimath und un- 

serer Zuckersabrik, war Sonntag und 
Montag in Grand Island zu dem Zweck. 

—- Die Trauernachricht, daß das l 

Jahr A Monate alte Söhnchen des Hen. 
und der Frau John Tagge lebte Woche 
gestorben, wurde in letzter Nummer ver- 

gessen und holen wir es hiermit nach. 
Dies war bereits der zweite Todesfall in 

der Familie binnen kurzer Zeit, da erst 
ein paar Wochen vorher das 4jährige 
Töchterchen starb. Der so schwer heim- 
gesuchten Familie wird das Beileid Aller 
zu Theil. 

—- L-. W. Hardman, Sheriss von 

Tyler Co., W. Va., versteht ein gutes 
Ding zu schätzen. Eine Erlältung hatte 
ihn arg beim Schopfe, als er eine Flasche 
von Chantberlaiws Huftenniittel erhielt. 
Er sagt: »Es gab mir prompte Linde- 
rung. Es ist ein unschähbares Mittel 
gegen Husten und Erlältungen Ver- 
kaust von A. W. Buchheit. 

—- Die von Wirthen und Geschäfts- 
leuten letzte Woche itn Stadtrath einge- 
gebene Petition uni Herabsetzung der 
Ocrupation Tat der Soloons von 8500 
misle wegen der schlechten Zeiten, 
wurde dem Stadtanwalt und dem Comite 
an Verordnungen überwiesen, zur Aus- 
setzung einer dahingehen Sinon-erarb- 
nnng. Die ausgearbeitete Verordnung 
wurde denn auch in der Samstag Ver-. 
snmntlung vorgelegt, jedoch weiter noch 
nichts in der Sache gethan. 

—- Vaben wir da nun ein-. große 
Stadthalle und trotzdem wird sich darü- 
ber beschwert, daß kein Platz da ist, um 

ntilde Gaben unterzubringen, die zu 
Zwecken der Unterstützung gegeben wer- 

oenl Die ,,Asn(n«siutenl CliukitinsM ha- 
ben das Zimmer der llook äs- badete-· 
(,’0. in Gebrauch und dasselbe bietet na- 

türlich nicht viel Raum. Wir sollten 
denken, die große Halle im oberen Stock 
könnte sehr gut benützt werden, da die- 
selbe ionst doch fast nie gebraucht wird 
und dieselbe hält völlig so viel Sachen, 
als ie zu einer Zeit sür 11nterstützungs3- 
zweite an Hand sein dürften. 

Viel Gerede gab es zu Anfang der 
Woche über eine Sache, die auch hätte 
nicht geschehen sollen· Es hieß nämlich, 
daß südwestlich von der Stadt, bei Was- 
nier’g Eisteich, ein ganzer Hausen Klei- 
dungsstücke liege, die von Setretör Mer- 
rill, von den »Aus»(:iute(l charities-« 
dorthin spedirt worden seien und eine 
Anzahl bedürstiger Familien gingen hin 
und fanden eine ganze Menge brauchba- 
rer Kleidunggftücke, die sie für ihren Be- 
dars nritnahmen. Bei näherer Untersu- 
chung stellte sich etwa Folgendes herausz: 
Rev. Tyndall hatte eine Menge gebrauch- 
ter Kleider von vaa gesandt erhalten 
und einen Theil davon unter Bedürstige 
vertheilt. Als er dann sür den Rest keine 
Verwendung mehr hatte, engagirte er 

einen Fuhrmann, um die Sachen nach den 
» Akknocinteil (’ltarities« zu fahren. 
John Anderson, der Fuhrmann, brachte 
dieselben nach der City Hall zu Sekretär 
Merrill, der ihni jedoch sagte, er habe 
augenblicklich teinenPlah sür solche Sa- 
chen. Anderson suhr zurück nach Rev. 
Tyndall, der ihn fragte, ob er keine Leute 
wisse, welche die Kleider gebrauchen könn- 
ten, was Anderson verneinte, woraus 
Tyndall srug, ob er nicht wisse, wo er 

das Zeug los werden könne. »O sa, « 

entgegnete Andersan, suhr die Ladung weg 
und wars sie in die oben angegebene Ge- 
gend, kani zurück und sagte Bescheid da- 
rüber wag er gethan, hinzusügend, daß 
verschiedene arme Leute sich Gegenstände 
aus deni Hausen augsuchten. Es ist 
wirklich curios, daß den »Aera-eintrat 
Oberkiefer-« nicht soviel Raum zur Ber- 
sügung stehen sollte, um solche sehr 
brauchbaren Gaben unterzubringen. 
Wir sollten meinen, man kann sie aus 
bessere Weise los werden, als sie in die 
Prärie zu werfen. 
Ve. Prlce’- Cream Baking Pan-den 

Das sichs-easy das M m. 

—- Ball Samstags in Hann’s Pakt 
—- Alle Waaren sehr billig jetzt bei 

Woolsieuholm ec- Sterne. 
— Vergeßt nicht den Ball acn Sam- 

stag Abend in Hann’s Part. 
—- Holz- und Leder-Pantoffeln in 

größter Auswahl bei Noefer ö- Co. 8 

— Braut-PS ,,City Bello« läuft je- 
der anderen Nickel-Cigorre den Rang ab. 

—- Einet von John Fleischer’s klei- 
nen Jungen siel am Sonntag auf dem 
Eise und brach den Arm. 

— He. Chas. Stelk wurde letzte 
Woche von seiner Frau mit einem ge- 
suuden munteren Mädchen beschenkt. 

——-« Auf die Auffindung des Süd- 
anota Schatzmeisters, Wut. Walter 
Taylor, des großen Diebes, ist eine Be- ; 
lohnung von J2,000 ausgesetzt ! 

—- Weizen-, Roggen- oder Haferstroh. 
in Ballen bei der Carload. Weizenstrth 
85.00, Hafer- und Noggenftroh 85·50. E 

Zu beziehen durch F. E. Weinhold, I 
Utica, Seward Co., Neb· 20 Only 

— Großer Ball findet jeden Sonn-i 
abend in Hann’s Port statt. Eintritt ! 
25 Cis-. Kommt Alle, Jhr Tanzlusti- 
gen, Männlein und Weiblein, Burschen 
und Mädchen nnd amiisirt Euch nrchs Herzenslust- 

— Or. J. Leschinsky, welcher Präsi- 
dent der Nebraska Photographischen As- 
sociation ist, kam nicht zu der am Dien- 
stag und Mittwoch zu Lineoln stattfin- 
denden Conoentiom da er Dienstag Mor- 
gen den Zug oerpaßte. 

—- Am Sonntag, den 10. Februar, 
starb in Folge von Schwindfucht die Frau 
des Hin· Emil Becker in Merrick County 
im Alter von 28 Jahren. Das Begräb- 
nifz fand am Dienstag statt nnd zwar auf 
dem Wiegert Friedhof. Den trauernden 
Hinterbliebenen unser Beileid. 

—- Tie Klagen der Stadt gegen J. 
W. West und seine Biirgen wurden nie- 
dergeschlagen gegen Zahlung non 82000, 
die ani Montag von den Bürgerl in dies 
Stadtkasse gezahlt wurden. Die Klage- 
summe belief sich im Ganzen auf 84300i 
ohne Zinsen. Die Zurückziehung dieser 
Klagen hat keinen Bezug auf die Kla- 
gefalle des Schuldistrikts gegen West nnd 
Burgen- 

— Hr. Chas. Hofmann, einer der 
Geretteten von der »Elbe, « langte ani 

Sonntag mit der »llmbria« in Hobolenl 
an, wo er sich einige Tage aufhielt. 
Vorgeflern war er in Cleoeland, O., 
und trifft er wahrscheinlich heute in Gr. 
Jsland ein. Er soll beabsichtigen, eine 
Klage gegen den Norddeutschen Lloyd 
anzustrengen, doch ist die Nachricht durch 
nichts oerbiirgt. 

—- Eine Anzahl junger Leute begab 
sich vorgestern mit dein »i«’ast Mail« 
auf die Reise nach Iowa. Sie hatten 
sich ordnungsmäßig organisirt nnd zwar 
wie folgt: Herrnian Baasch,Präsident; 
Williani Gelilberg Vize Präsident; Gu- 
stav Teichincier, Schatz-ueister und 
JohnKnipphaU Setretär· Jhrdliei- 
seziel war vorläufi.r Minden Ja» wo 

sie wohl bereits glücklich angelangt sind, 
nnd hoffe-: wir-, daß ec- ihnen dort gut 
gehen möge; sowie namentlich, daf; ihr 
Schatzmeister fiel-J gut bei Kasse sein 
wird, aber das; er nnr nicht etwa alles 
Geld für sich selbst verbraucht, wie es 
leider heutiutage bei fast allen Schatz- 
meistern Mode ist, Ende dieses Jah- 
reg wird wahrscheinlich die Gesellschaft 
zurückkehren 

—- Wege-i Krankheit zehn Tage zu 
verlieren nnd obendrein noch eine Dok- 
torrechuung beiahlen zu müssen, ist tiir 
einen Fanrilienuateiz ob dieser nun ein 
Arbeiter, Mechaniker, Kaufmann oder 
Zeltungsherauciaebri ist, nichts weniger 
als angenehm. Fris. O Jones, Heraus- 
geber deg «Leader« in Meria, Texas-, er- 

krankte vor eine-u oder zwei Jahren, als 
die Grippe grassirte, an dieser Krankheit 
und mußte fiir l» Tage das Bett hüten. 
Späterhin hatte er einen zweiten Ansall. 
Er sagt: »Ist letzterem Fall gebrauchte 
ich Chamberlairi’g Huftenmittel nnd, wie 
ich glaube, mit sehr gnteni ist-folg, denn 
ich war nur zwei Tage bettlägerig. Jch 
bin überzeugt, hätte ich diese Mediin 
nicht gebraucht, wäre der zweite Anfall 
ebenso schlimm geworden wie der erste.« 
Man sollte nicht vergessen, daß Grippe 
einer heftigen Erkaltuug sehr ähnlich ist, 
und auch wie eine solche in behandeln ist- 
Falls Sie wünschen, eine lirtältung 
schnell und gründlich zu kaut-en, verfli- 
chen Sie es einmal mit diesem Mittel. 
25 und 50Centslaschen knin Verkauf bei 
A. W. Buchheit. 

Erhieu höchste Auszeichnungen 
auf der WeltsAubstellung 

vwa 
kAlclNä 
WWIII 

Du perfect-IF das gemacht wird. 
Reine- Trauben Cremor Taktari-pulver· 

Frei vojr Ammoniak Alaun oder irgend 
emer anderen Verfälfchung. 

499 Jahre uns Its Rander 

« I 

—- Hr. Herman Göhring und Frau 
von ansala County und He. und Frau 
Hy. Schieck von St. Michael, waren in 
der Stadt, um dem am Sonntag statt- 
findenden Begräbniß der letzten Woche 

iverstorbenenFrau Wutzler theilzunehtnen. 
Frau Göhring und Frau Schieck sind 
Töchter der Verstorbenen. 

Um bei Verstopftbeit, Dyspepsie Un- 
verdaulichkeit, Kopfschmerz und anderen 
Leiden, deren Ursache gewöhnlich das 
erstgenannte ist, den Därmen sanfte 
Oeffnung zu verschaffen, den Magen 
zu stärken, den Appetit wieder zn gewin- 
nen und die Gesundheit zu erneuern, 
giebt es kein besseres Mittel als St. 
Bernard Kräuterpillen. Da 
sie behilflich sind, daß die in’s Stocken 
gerathenen wichtigsten Lebensfunktionen 
wieder regelmäßig vor sich gehen, so ist 
der Beinatne Universalheilmittel für 
diese Pillen kein ganz unverdienter. Für 
25 Cents bei Apatyelern zu haben. 

IIO ist Nest 
Wir bieten elnlznndert Doktors Belo name für sede- 

, all von Karat-IV der nicht durch Sinne Inn von hat's amech-Kur geheilt werden kann. 

X J. C he n e v « So» Ei enth» Tom-m O. 
it, die Unterzeichneten, lia en F. sk. Ebenen seit Ot- 

letzten 15 Jahren gekannt und halten hn für vollk- 
men ehre-thust in allen Geichäftsvekhaudlungen und II- 
ansiell befähigt, alle von feiner Firma einsetzte-selt- Verbindlichlelten zu erfüllen. 

W e st Es Te u a r, Großhenbelgwkogulsten Ioleds,o. 
Waldlnzp Kinnan G Makolky Großh-I- 

del5-Tcoguiiieu, Tote-do, O. 
Ist-MS hinab-Kur wlkd innerlich enommen III 

m;rn vix-en auf das Blut und die lch einigen Ost-s 
flachm disk-« System-L Zeugnissefrei versank-L Brei-Alt 
für me Fleisch-, Verkaqu von allen Aaovhekemle 

But-Unsinn Ernte-Excurfiou. 
Am 12. Februar verkauft die Burliugtot 

mm .Hiiireisepreis, plus III-, Rundreifebillete 
nach Punkten Nord, Süd und West, voraus- 
gesetzt, daß die Minimalrake 87.00 ist. 

T has-. Gauner- 

Schicki Euer lebend Vieh tm 

KOGEKs colilhllssllill cl)» 
Nachfolg« r von IOCEKZ s- Rock-Is- 

Etablirt iu lHTL Schreibt fütMarktberichL 
ist-wähnt di-«"c ZeitungJ IS M 

list-sm- Clty stock You-ils- 

A. s. thHELM 8L"""6"(")"J 
Nachfolger von A. H. Wilhelm.) 

Ofsiee im Heime-Gebäude, geg. der alten Postofsiee. 

Feuer-, Windsturm n. Unfall- wickan Versicherung 
Grundeigenthnms-Ygenten. 

Geld zu verleihen auf Gruudeigenthnm. 

Datnpfschiff- u. Eifenbahn- Fahrkarten. 

nsokgnos BREwINooo 
Humor-, thuN018. 

Agentur: 

cHAs. N ISLsSlI· 
Telephon No. 139. 308 W. Z. stkM 

Das vorzüglichste Reg- und flaschenbien 
Die besten importirten und einheimifchen Liquöre, Weine und Whiskies, sowie 

die feinsten (5iqarren stets an Hand-. Alltäglich den feinsten Lunch. 

Der Hauptplatz für 

Garten-Sämercien 
—ist bei- 

HEHNKE 8( CO. 
THEFNnr anter, frischer, in Nebraska gezogener Samen und 

zwar lose, nielst in Packeten, die nnr einige- Körner enthalten. 
Jeder meis3, daß er bei Einkauf von losem Samen viel mehr erhält, 
alsJ in Packeten 

Ferner lsalten mir an Hand die besten Sorten 

ijeld-Såimereien,W 
wie Alfalsa, Timotth Red Top, Weiß nnd Rath-Filum Wir ha- 
lien nnsz bemüht, nur die besten Säniereien zn erhalten nnd können 

alle als frisch garantiren. 
HSHNKS ör- co. 

Alle Sorten Kohlen 
zu dcn nicdrigften Preisen 

--hei dek--..---.— 

cchAGO LUMBER cO., 
lFrüber Hall Cvunty Lumber Yard.l 

«Beste Qualität! Volles Gewicht! 

Die A. C. Lederman Co. 
Laudrcty’s Landrctl)’s 

Samen. Samen. 

1895 
Frische sei-at 

(.4Lattdreti«v’s von Pyiiadcipyia sind seit 1784 ais- 

; Hamen-Tücht« bekannt 

Alfalfa Alfalfa 

Bufhcl SjZ6.00 Bushcl IF6.00 
Nur für Cafh. Nur für Gast-. 

Zie A. C. Lederman Co. 


